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Die Grundsteinlegung
Zes Kaiser Wilhelm Denkmals ans dem

Kyffhäuser
D Kelbra den 10 Mat 1892

Der heutige Tag der 21 Jahrestag des Friedens von
Frankfurt war für den Kyffhäuser und seine Umgebung
ein Festtag wie ihn diese Gegend woht selten erlebt haben

nd auch selten wieder erleben wird Bon früh an mit
Sonnenaufgang ja noch früher begann der Trubel und
das Leben Eisenbahnzug nach Eisenbahnzug Wagen

ach Wagen brachte die nach Tausenden zählenden Fest
gäste in die festlich geschmückten am Fuße des sagen
AMwobenen Berges gelegenen Städtchen Roßla und Kelbra
Schritt vor Schritt mußte man fahren um sich einen
Weg durch die dichtgedrängten Menschen und Wagen
mengen zu bahnen Auf den Chausseewegen hinter Wagen
strebte Alles dem einen Ziele das weithin sichtbar sich
us den bewaldeten Flächen des Bergkegels abhob zu

Auf dem ganzen Wege den Berg hinauf der in dem
prächtigen Schmuck des frischen jungen Frühlingsgaues
vnd der herrlichen Bsumblüthe einen wahrhaft entzückenden
Anblick bot war man fortwährend in Gesellschaft zahl
reicher zu Wagen und zu Fuß die Höhe htnaufeilcnden
Festtheilnehmer An einer Biegung der Chaussee im
Walde etwa Stunden von dem eigentlichen Festplatze
rnkfernt mußten die Wagen halten und von hier ab Alles
zu Fuß den Weg fortsetzen da derselbe für die später an
fahrenden Fürstlichkeiten offen gehalten werden sollte

Der Festplatz selbst war in sehr geschmackvoller Weise
dekorirt Hatte man schon unten im Thale in den Städten
Fahnen in allen möglichen deutschen Farben in großer
Anzahl gesehen so war dies hier oben in verhältnißmäßig
Noch größerer Menge der Fall An den 4 Ecken des
Platzes der auf der Höhe der bereits stehenden Um
fafsungsmauern des Riesenmonumentes abgegrenzt war
wehte von hohen Flaggenmasten der schwarzburgische Adler

im Winde Dazwischen konnte man die preußischen
bayrischen sächsischen Farben u s w sowie zahlreiche
Wappen und Emblemen sehen Ueber einen mit Tannen
grün geschmückten Steg gelangte man hinauf auf die
Höhe der Mittelterrasse Vorn an der Spitze derselben
ws dermaleinst die große Freitreppe sich erheben soll be
fand sich der Grundstein und noch vor diesem die Kanzel
für den Prediger Dem Grundstein gegebenübsr war der
Wrstenpavillon errichtet der wieder den schwarzburgischen
Adler auf der goldenen Wand trug und mit schwarz
burgischen Flaggen flankirt war Schon früh war hier
aben Alles dichtgedrängt von Fremden in Uniform und
Tivil und obgleich um 1 Uür das Fest erst beginnen
sollte stand doch schon um 11 Uhr jeder an seinem Platze
Es waren Fahnen Deputationen aus allen deutschen Gauen
vertreten Hamburg Hannover Baden Würtemberg
Bayern Elsaß Lothringen Alles hatte seine Abgeordneten
entsandt diesem einzig dastehenden historischen Feste
beizuwohnen

Offiziere aller Waffengattungen theils aktive theils
Reserve und Landwehr Fahne an Fzhne gestalteten das
Bild das das ganze bot zu einem echt militärischen Der
Graf zu Stollberg Wernigerode war in der Uniform der
Garde du Corps erschienen auch Graf Stollberg Roßla
befand sich unter den Ehrengästen Endlich mit dem
Schlage 1 Uhr fuhr der Protektor des zu gründenden

Denkmals Fürst Günther von Schwarzburg Rudolstadt
mit seinem Gefolge an und wurde von dem geschäfts
ührenden Ausschuß begrüßt und nach dem Fürstenpavillon
geleitet Der Fürst trug die Uniform der Garde Kürassiere
mit dem Bande des rothen AdlerordenS Erwartungs
volle Stille herrschte unter der dichtgedrängten Menge
Die Gesangvereine zu Frankenhausen trugen hierauf
Emanuel Geibel s Gedicht Friedrich Rothbart kompinirt
von Th Podbertskh vor und der Schriftführer des Aus
schusses Herr vr Westphal trat an den Grundstein
heran und hielt die Festrede Er besprach sehr eingehend
die verschiedenen Drangpertoden die unser Baterland durch
gemacht nach denen er sich stets wieder erholt und ge
kräftigt hat und mit erneuter Stärke zu rüstigem Schaffen
wieder erwacht ist und kam somit auf den im Kyffhäuser
schlummernden Kaiser Friedrich II zu reden dessen durch
die Sage verheißenes Erwachen so lange lauge Zeit un
erfüllt geblieben und endlich heute vor 21 Jahren durch
Kaiser Wilhelm I erfüllt worden ist Und zur Erinnerung
an das Erwachen des alten Rothbart in der Tiefe des
Kyffhäuser soll sich auf dem Gipfel desselben Berges hoch
die Thürme des alten verfallenen Schlosses überragend
dies Riesendenkmal erheben und der Welt zurufen Der
deutsche Kaiser schlummert nicht mehr im Schooße des
Berges er lebt er ist erwacht Dieselben Punkte sind
in der Urkunde enthalten die nachdem sie der Redner
verlesen in den Grundstein eingefügt wurde worauf
während die Liedertafel Nordhaulen Wildenbruchs Gedicht
Deutscher Schwur komponirt von Werner Rolopp

vortrug unter Vorantritt des Fürsten Günther die üb
lichen 3 Hammerschläge auf den Grundstein gethan wurden
Als dies beendet war nahm der Protektor Fürst Günther
das Wort und hob hervor daß das heutige Fest nicht
nur der Erinnerung an alte Zeiten dienen solle sondern
auch eine ernste Mahnung für die Gegenwart und Zukunft
sei Der Heldengeist des greisen Kaisers Wilhelm dessen
kräftigem muthigem Handeln das deutsche Volk zu ver
danken habe daß am heutigen Tage diese zahlreiche Ver
sammlung zu dieser erhebenden Feier sich auf dem Gipfel
des Kyffhäufers eingefunden hat lebt fort in seinem
muthigen Enkel zu dem Deutschlands Fürsten und Völker
treu und einig stehen sollen Se Durchlaucht schloß mit
einem dreifachen Hoch auf Se Majestät den Kaiser in
das die Anwesenden begeistert einstimmten Der Vereinigte
Sängerchor Frankenhausen Nordhausen intonirte Lobe
den Herrn zc der Herr Oberpfarrer Helle sprach den
Segen über den Grundstein und der letzte Vers des Liedes
Lobe den Herrn bildete den Schluß Die Schaaren

der Krieger ihre Musikchöre an der Spitze eilten unter
frohen Gesängen und in heiterster Feststimmung den Berg
hinab jeder suchte schleunigst seinen Wagen zu erreichen
Ca 5000 Fremde hatten dem einzig in der Geschichte da
stehenden Freudenieste beigewohnt und jetzt eilte wieder
jeder dem heimischen Paccaten zu Zahllose Menschen
mengen wogten in den mit Guirlanden geschmückten
Straßen hin und her und drängten sich auf den Bahn
Höfen in die heranbrausenden Züge doch verlief Alles in
größter Ruhe und Ordnung Die Feier wird gewiß
jedem Theilnehmer eine angenehme Erinnerung hinter
lassen

Aus der Stadt und Umgebung
Halle 12 Mat

Städtische Kommissionen
Finanz Kommission

Sitzung am Freitag den 13 Mai cr Nachmittags S Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Festsetzung einer Unterstützung für einen Polizeisergeante
2 Annahme eines Legats
3 Sicherung der städtischen Kassen
4 Kostenbewilligung für den Rathskellerbau
5 Beschaffung einer Kehrmaschine
6 Jährliche Zuwendung an einen Hilfsarbeiter
7 Nachbewilligung für das Gewerbegericht
8 Zustimmung zu Umbauten im Hospiralgebäude
9 Kostenbewilligung für das Wasserwerk

10 Sonstige Eingänge

Bau Kommissw
Sitzung am Freitag den 13 Mai cr Nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen
Tagesordnung

1 Nachbewilligung für Herstellungen im Feuerwehr Depot
2 Ermäßigung von Kanalanschlußgebühren
3 Herstellung eines Nothausganges aus dem Stadtverord

neten Saale
4 Genehmigung eines Vergleichs
5 Projecte und Anschläge für die Vflasterungen Pro 1392/93
6 Genehmigung der Anschläge für bauliche Herstellungen

welche im Titel 10 d xss 1 15 vorgesehen sind
7 Vertragsabschluß mit dem Königlichen Eisenbahnfiskus betr

Anschluß des städtischen Schlachtehofes an den Cenrral
güterbahnhof

3 Austausch von Land an der gr Märkerstraße
S Bewilligung der Kosten zur electrischen Beleuchtung des

Rathskellerneubaues

Die Allgemeine Ordnungspartei für Halle a S
nnd den Saalkreis hält am Sonnabend den 14 d M
Abends 8 Uhr im Restaurant Weißbiersalon Bern
burgerstraße eine öffentliche Versammlung ab wozu Mit
glieder des Vereins sowie die anderen bürgerlichen Par
teien freundlichst eingeladen werden

ii IV deutscher Lehrertag Seit Ostern sind die
Vorbereitungen zum Lehrertage welchen bekanntlich unsere
freundliche Saalestadt zu Pfingsten gastlich aufnimmt in
vollem Umfange in Angriff genommen worden und die
einzelnen Kommissionen wetteifern mit einander um den
2000 3000 zu erwartenden Gästen einen würdigen Em
pfang und ein wohlarrangirendes Fest zu bieten Die
nothwendigen Vorarbeiten hat der hiesige Lehrerverein
einem Ortsausschüsse übertragen zu dem der Vorstand
des Lehrervereins die Vorsitzenden der einzelnen Kom
missionen Stadtverordnete Professoren Leiter von Schul
anstalten und andere Bürger gehören An Stelle des
schwer erkrankten Herrn Francke leitet Herr Dr Schmeil
die Geschäfte An der Spitze des Wohnungs und Em
pfangs Ausschusses stehen Herr Rektor Steher und
Herr Inspektor Trebst Der literarische Ausschuß giebt
einen Führer und eine Festschrift heraus sorgt für Be
richterstattung und führt die Theilnehmerlisten den Vorsitz
haben die Herren Rektoren Dr Wohlrabe und Richter

sNachdruck verboten

g Spätsommersmme
Novelle von Gertrude Franke

Heute nun fielen die Sonnenstiahlen wie glühendes
Blei vom Himmel Erschlaffend lag die Glut zwischen
ben Fichten Der Harzgcruch kam betäubend in heißen
Wolken von den ausgedrockneten Bäumen Doch schon
standen endliche Erlösung verheißend schwarze Wolken
ballen drüben über den Bergen Ab und zu drang ein
falbes L uchten aus ihnen und leise und fern murmelte
der Donner

Viktor beeilte sich Sein Gesicht war dunkel gerötet
der Schweiß perlte in großen Tropfen von seiner Stirn
Tr war wohl noch eine Stunde vom Fmsthause entfernt
Machte auch ein unfreiwilliges Bad seinem abgehärteten
Siegsriedsleibe nicht allzu großes Ungemach heute
versprach das Unwetter über die Grenzen einer ange
nehmen Erquickung hnauszugehen Sein frei gelegenes
Haus mit all seinen viersüßigen Insassen war allein der
Ob ut der alten Karoline seiner Haushälterin unterstellt
da der Forstwart we t über Land Uad die alte Frau
verlor den Kopf Wenn s donnerte oder steckte ihn we
nigstens im dunkelsten Winkel jammernd und betend
unter die Schürze

Schon fuhr die Windsbraut gewaltig durch die Wip
fel die sich knarrend und knackend beugten Mit lech
zender Brust atmete er die langentbehrte köstliche Frische
So wohl war ihm lange nicht gewesen

Rüstig schritt er zu da es über den Baumwipkeln
immer schwärzer und unheimlicher drohte Die Bl tze
rissen die Wolkenwand auseinander und groß und ma
jestätisch grollte es in langen sarchtbaien Wirbeln Die
letzten Sonnenstrahlen erloschen und nun begann em
Rasen Sausen Toben als wäre die Hölle über dem
Walde losgelassen Es goß ty F t n herab die junge
Bäume Steine Zweige von der Höhe des Berges in
reißendem Strudel schwemmten Die Steig wurden
Bäche worin große Tropfen auftauchten und zersprangen

Der starke Mann mußte sich von Stamm zu Stamm
schwingen um nicht zu stürzen auf dem schlüpfrigen
Wege Der Sturm zerzauste sein Haar und schlug ihm
die nassen Zweige ins G stcht

Ihm aber löste der Kampf mit greifbaren äußeren
Gewalten die schwere Bürde die die lange Sehnsuchts
qual das ohnmächtige zermarternde Warten auf seine
Seele gebäust Wollüstig iühlte er seine riesige Kraft
seine feurige Jugend Dann und wann biß er die Zähne
zusammen nd spannte die Muskeln seiner Arme als
wolle er erringen greifen halten was wie ein ferner
lockender Schemen vor ihm schwebte

Nun kam ihm das Forsthäuschm in Sicht das am
AbHange des Ruöolfsberges fest und dauerhaft gezimmert
den Städte n ein beliebter Zielpunkt für ihre Ausflüge
geworden Man genoß von dort einen herrlichen Blick
auf das gleich einem Lerchennest im Felde lieblich im
Thalkrssel gebettete Städtchen

Mit einem Sprunge war der durchnäßte Mann über
die Schw lle um einen Augenblick unter sicherem Dach
auszuruhen

Da ertönte ein leiser Schrei Eine Frauengestalt hatte
sich von der grobgezimmerten Bank erhoben und stand
fluchtbereit vor ihm

Ader seine Reckengestalt ragte in der Thüröffnung fast
bis an die Decke des niedrigen Hüttchens Sein ge
röthetes Antlitz verklärte noch die Kampfesfreude der
frische köstliche hinreißende Mannesmuth Ein Leuchten
ging über seine Züge vor dem das Mädchen erschrocken
die Augen senkte

Jngeborg Liebes Fräulein rief er und ließ den
Jubel durch die volle Stimme ausgingen Er trat auf
sie zu und streckte ihr beide Häude entgegen Siewaren
verschwunden verzaubert Und nun führt Sie der gute
Geist der da droben fo herrlich donnert endlich in meine
Gewalt

Sie hatte sich schnell gefaßt und der heißen Nöthe die
einen Auginbtick ihr Antlitz überflogen war eine desto
tiefere Blässe gefolgt Ihr kalter Blick schien die Be
wegung seiner Hände nicht zu verstehen Mit einer stolzen

Verneigung zog sie sich in die Tiefe der kleinen Laube
zurück

Er blieb regungslos am Eingange stehen den Rücken
gegen den hölzernen Pfeiler gelehnt Ein unsäglich bitterer
Zug senkte seine Mundwinkel herab

Das Wetter hat mich überrascht sagte sie ruhig
Es war so unerträglich drückend im Hause Selbst im

Garten kein kühles Plätzchen Da mußt ich endlich ein
mal hinab endlich endlich Ich wäre sonst zu Gruude
gegangen

Sie sagte das Letzte wie gegen ihren Willen und ganz
gegen ihre unerschütterliche Art mit einer leisen heißen
bewegten Stimme Eine innere unbezwingliche Empörung
schien die Worte von ihren Lippen zu drängen

Es that ihm wohl wie Wind und Wetter da draußen
sie endlich einmal eine Leidenschaft verrathen zu jehen
O er wollte ihren Zorn entfesseln sich an ihrer Glut
berauschen und sei es die Glut des Hasses Vielleicht be
griff er dann ihr widerspruchvolles Wesen entriß er diesen
unergründlichen Augen die Wahrheit

So fragte er mit leisem Spott indem er die Arme
verschränkt in beobachtender Ruhe gegen die Wand lehnte

Der Wald stand Ihnen immer frei mein gnädiges Fräulein
Warum machten Sie erst heute endlich endlich
Gebrauch von Ihrem Recht

Sie erhob sich Ihre Augen sahen flammend und
drohend aus dem we ßeu Gesicht Er sah nun erst wie
schmal dies Gesicht in der kurzen Zeit geworden war
Oder war es nur das schwere Gr u des Himmels der
Schatten der Bäume die es verdüsterten

Nein sagte sie wieder mit jenem leisen bebende
Ton Sie irren mein Herr Oberförster Der Wild war
mir verjchlossen seit cr Wotan verschlossen war Wir
waren frei wie die Vögel in der Luft wen wir zusammen
durch den grünen Tann streiften stundenlang meilen
weit Das war unser Leben Jetzt sind wir Gefangene
mein treuer Freund und ich

Sie schwieg und sah mit einem bittern Zug um die
Lippen hinab auf den Strauß von Waldblumen den die
leise zitternde weiße Hand zerpflückte Langsam ließ sis



Äbernommm D e Geschäfte des Ausschusses zur Be
schaffung von Versammlungsräumen führen die Herren
Wtnkler I und Lehmann I Vorsitzende des Aus
schusses für die Lehrmittel Ausstellung sind die Herren
K Sommer Dr Männel und H Grosse Die
Arbeiten des Vergaügungs Ausschusses endlich leiten die
Herren Rudolph und Schumann I Die Haupt
versammlungen werden in den Kaifersälen abgehalten
Das Empfangsbureau wird sich anfangs am Central
bahnhof befinden später wird es nach den Kaisersälen
verlegt werden an der Empfangsstelle werden die Druck
sachen ausgegeben Festkarte Programm Führer Fest
schrift u s w In Bezug aus den Verlauf des Festes
ist Folgendes geplant Am zweiten Pfingstseiertag werden
die Delegirten tagen und die Tagesordnung für die Haupt
versammlungen festsetzen Abends 8 Uhr findet die Be
grüßung der Gäste statt Zur Unterhaltung derselben
werden von dem gegen 100 Mann starken Sängerchor
hiesiger Lehrer ansprechende Gesänge vorgetragen auch
sollen lebende Bilder vorgeführt werden Am dritten
Pfingstfeiertage werden zunächst Nebenversammlungen tagen
wie der Vorstand des preußischen Landeslehrervereins
Versammlung von Stenographen Versammlung deutscher
Fortbildungs Schulmänner Redakteurverband Durch eine
Motette wird um 10 Uhr die erste Hauptversammlung
eingeleitet werden w der Herr Pastor xrim Seyffarth
aus Liegnitz die Festrede zur Komeniusfeier halten wird
Hierauf folgt einer der bestimmten Vorträge Gegen Abend
wird ein Festessen tn der Loge am Jägerberge stattfinden
worauf bei günstigem Wetter ein Garteakonzert des The
aterorchesters folgt bei Regenwetter wird Unterhaltung
in den Sälen geboten werden Am Mittwoch werden
zunächst Nebmversammlungen tagen und hierauf wieder
zwei Vorträge tn der Hauptversammlung folgen Nach
mittag findet ein Spaziergang durch unser schönes Saale
thal und Einkehr in der Saalschloß Brauerei statt wo
selbst die hiesige Regimentsmustk konzertiren wird Am
Donnerstag sollen Ausflüge nach dem Kyffhäuser und

ach Kösen unternommen werden Eine Lehrmittel Aus
stellung wird während der Festtag tn der Schule in der
Halle geöffnet sein und zahlreiche Sehenswürdigkeiten
bieten

O Fünfter kommuualer WahlbezirkssBerei In
ber am Dienstag abgehaltenen Sitzung sprach man sich
dahin aus daß die Zahl der öffentlichen Uhren
in unserer Stadt eine zu geringe außerdem aber auch der
Gang derselben ein zu wenig übereinstimmender sei was
besonders soweit diejenigen mit Schlagwerk in Betracht
kommen zu mancherlei Unannehmlichkeiten für diejenigen
Leute welche nach der einen oder anderen benachbarten
öffentlichen Uhr ihre Haus und Taschenuhren stellen
sühren können ganz unzureichend sei die Zahl der mit
Beleuchtungsvorkehrungen versehenen öffentlichen Uhren
die doch für viele allabendlich geradezu ein Bedürfniß
seien Man einigte sich dahin bei der Urania Gesellschaft
in Berlin Erkundigungen einzuziehen unter welchen Be
dingungen dieselbe auch hier öffentliche Uhren aufzustellen
bereit sein würde nach dem Ausfall der auf diese An
frage zu erwartenden Mittheilungen werden dsnn eventuell
in Gemeinschaft mit den übrigen kommunalen Vereinen
Schritte zur Herbeiführung einer Erhöhung der Zahl der
hiesigen öffentlichen Uhren zu thun sein Es folgte dann
noch eine Besprechung über die Aussichten der kürzlich
für hiesige Hausbesitzer begründeten Haftpfltcht Ver
stchernngs Gefellschaft auf Gegenfeitigkeit Die
Versammlung war der Ansicht daß die von dieser Gesell
schaft ihren Mitgliedern auferlegte SolidarhM die wohl
habenderen Hausbesitzer wohl meist vom Eintritt ab
schreckn werde da ihnen ja bet etwaigen hohen aus Ver
sicherungen erwachsenden Anforderungen an die Kaffs der
Gesellschaft wesentlich allein die Lasten zufallen würden
Damit wird es denn auch fraglich ob beim Fernbleiben
der Begüterten die Gesellschaft stets zur Deckung aller
ihrer Verpflichtungen im Stande sein werde man habe
zwar darauf hingewiesen daß in Leipzig eine ähnliche
Einrichtung sich bewährt Habs dieselbe könne jedoch keines
wegs als maßgebend für hiesige Verhältnisse betrachtet
werden und bestehe überdies erst etwa 2 Jahre fo daß
ein abschließendes Urtheil über ihre dauernde Leistungs
fähigkeit durchaus noch nicht abzugeben fei

Thüringer Bezirlsverein deutscher Ingenieure
In der am Dienstag Abend im Hotel zur Stadt Ham
burg unter Vorsitz des Herrn Regierungs und Gewerbe
raths Haeaermann Merseburg abgehaltenen Sitzung
wurden die iür den laufenden Sommer geplanten Aus
fahrten besprochen Es wurde in Ausficht genommen
zunächst am 24 Mai einen Ausflug nach Merseburg zu
machen um dort die Maschinenfabrik des Herrn Groke
sowie die Buntpapierfabrik des Herrn Heynemann
welche als Spezialität Glanzpapiere herstellt zu besich
tigen Im Juni soll dann ein Besuch der neuen Gas

sich wieder auf die Bank sinken wie beschämt über ihre
Leidenfchaftlichkeit Ich hab im Keller meines Haukes
die Fenster vergittern die Thür mit Eisen beschlagen lassen,
fügte sie ruhiger hinzu In diesen Kerker wird das stolze
Thier geschlossen wenn ich den Fuß aus dem Hause setze
Er folgte mir sonst überall nach Begreift er s doch
nicht daß es nun plötzlich anders fein soll als er s seit
Jahren gewöynt Und wer will ihn halten Er bat Löwen
stärke Er springt durch die Fenster stößt die Thüren ein
schwimmt durch den Fluß seine Liebe kennt kein Hinder
nis Das ist Liebe das ist Treue mein Herr Oberförster
Und mich rührt diese Treue die ich bet Menschen ver
geblich gesucht habe

Wie eine Anklage schleuderte sie ihm diese Worte ent
gegen

Fortsetzung folgt

anstatt tn den Pulverweiden stattfinden bet welchem eine
recht rege Betheiligung der Damen erwünscht ist denen
allerhand Apparate für den Hausgebrauch mit Gas Ver
wendung so Gaskochösen Gas Plätten u f w vorge
führt werden sollen an die Besichtigung der Gasanstalt
schließt sich ein geselliges Beisammensein in Barth s
früher Thielicke s Garten Wetter ist für den Monat

Juli ein Besuch der neuen Portland Cement Fabrik bei
Nietleben für den Monat August ein Ausflug nach dem
Kyffhäusergebirge unter Betheiligung der Damen in Aus
sicht genommen Weiter wurde in dieser Sitzung auf
Antrag der Rechnungsprüfer dem Kassenführer Herrn
Ober Ingenieur Münter für die vorjährige Rechnung
Entlastung ausgesprochen Darauf legte Herr Ingenieur
Gentler eine von der Firma Killing tn Delstern bet
Hagen tn Westfalen hergestellte Vorrichtung zum Fest
klemmen von Riemscheiben Stellungen u s w vor das
Urtheil des Genannten war auf Grund der mit dieser
Vorrichtung von ihm angestellten Versuche kein uneinge
schränkt lobendes indem wie auch andere VereinSmitglie
der bestätigten andere Vorrichtungen ähnlicher Art die
bisher in Anwendung sind weit weniger komplizirt des
halb für die Praxis geeigneter und zugleich weit billiger
herzustellen sind Herr Ingenieur Gentler machte dann
darauf aufmerksam daß durch ihn Abgüsse des Relief
btldes zu haben sind welches an dem bei Gelegenheit der
im Jahre 1890 hier abgehaltenen 31 Hauptversammlung
des Vereins deutscher Ingenieure tn der Nähe von H tt
städt enthüllten Denkmal zur Erinnerung an die dort im
Jahre 1785 erfolgte Inbetriebsetzung der ersten aus
deutschem Material und von deutschen Arbeitern herge
stellten Feuermaschine angebracht ist Es kostet ein sol
ches Reliefbild mit Rahmen 7 /z Mark die Ausführung
hat Herr Bildhauer Retling hierfelbst übernommen und
wir zweifeln nicht daß seitens zahlreicher Industrieller
eine Bestellung auf das an ein hochbedeutsames Ereigniß
in der deutschen Technik erinnernde Schaustück einlaufen
werden das auch vortrefflich geeignet ist tn passender
Bemalung Treppenhäusern u s w von Fabriken zum
Schmuck zu dienen Endlich wurde der Beschluß gefaßt
daß der Vorstand des Thüringer Bezirksveretns ermäch
tigt ist nur jene Herren als Mitglieder des Bezirksver
eins zu behandeln welche demselben einen Jahresbeitrag
von 5 Mark überwiesen haben der Beitrag an den
Hauptverein beträgt außerdem jährlich 15 Mk

Turnverein Ale Morgen Abend findet im Ver
einslokale Petzold s Restaurant in der Charlottenstraße
eine Berathung betreffs eines neuen Turnlehrers statt

Selbstmord Von Spaziergängern wurde gestern
Mittag in der Dölauer Haide unweit des Hauptweges
der Mützenmacher B von hier erhängt vorgesunden Der
selbe hatte schon seit einigen Tagen feine Wohnung ver
lassen Man fand bet demselben noch Geld und sonstige
Werthgegenstände als Uhr Ring u f w vor Die Mo
tive der That sollen Nahrungssorgen sein

Verbrennung Beim Explodiren einer Lampe zog
sich der Diener F Hierselbst erhebliche Brandwunden im
Gesicht vornehmlich an der Nase zu

Graf von Wintzingerode
und die von nltramontaner Seite gegen

ihn gerichteten Verleumdungen
Eingesandt

Eine Aeußerung des Grafen von Wintzingerode in einer
Versammlung des freikonfervativen WahlvereinS zu Halle
a S daß gegenüber der schwarzen Internationale unserem
Volke wohl noch eine größere Aufgabe als gegenüber der
rothen gesetzt sei hat die ultramontane Presse in die
heftigste Erregung versetzt und tn leider nicht ungewöhn
licher Weise zu den gehässigsten Ausfällen auf die Person
des Redners veranlaßt

Diese Ausfälle auch nur mit einem Worte zu berühren
würde am Wenigsten tn dessen eigenem Sinne liegen

Eher könnten wir uns versucht kühlen auf eine Be
grünöung jenes Urtheils näher einzugehen wenn es der
Raum eines Eingesandt gestattete

Die durch den Grafen von Wintzingerode zu rechter
Zeit öffentlich aufgeworfene Frage wird ohnedies nicht
zur Ruhe kommen und so deuten wir von dem was ihm
vor Augen stehen mochte hier nur an was jeder Einsichtige
sich selber sagen kann

Die Geschichte dieser schwarzen Internationale ist er
schütternd und heute noch lesbar genug in die Geschichte
unseres Vaterlandes eingezeichnet So weit aber sind
wir noch nicht daß man dem welcher die Welt und zu
uial unser dmtfches Volk noch heute von ähnlichen Ge
fahren für bedroht erachtet der leeren Einbildung zu
zeihen hätten Davor bewahrt uns fchon allein das
Wort unseres großen Kaisers und Königs Wilhelm I
welches sür nichtig zu erklären Niemand wagen wird das
Wort mir liegt die Führung im Kampfe gegen eine
Macht ob deren Herrschaft tn keinem Lande der Welt
mit dem Frieden und der Wohlfahrt der Völker sich ver
träglich erwiesen hat und deren Steg in unseren Tagen
die Segnungen der Reformation die Gewissensfreiheit
die Autorität der Gesetze nicht nur tn Deutschland tn
Frage stellen dürfte

Dieses Kaiserwort wirft das beste Licht auf den Satz
daß wider diesen Feind uns noch eine größere Ausgabe
gestellt fei als selbst wider die rothe Internationale weil
derselbe gerade diejenigen Güter des Volkes gefährdet
welche allein uns auch gegen die revolutionären Gewalten
unserer Zeit die Kraft des Widerstandes erhalten können
und weil er dies unter dem berückenden Scheine ch tt
als leihe er jenen Gütern den stärksten Schutz und Schirm

Ohne Verantwortung der Redaktion

den bethörten Massen welche offen und geradeaus gegen
die Fundamente unseres Volkes und seine Heiligthümer
anlaufen erwehrt sich dasselbe wohl noch Schwer ist es
denen zu widerstehen welche tm Namen Gottes und Christi
selber uns unsere gute Wehr und Waffen nehmen wollen
und so zuletzt uns ohnmächtig gleich anderen Nationen
man denke nur an das französische Volk den
Mächten des Umsturzes preisgeben würden

Doch unserem Eingesandt ist ein anderes Ziel als
diese Erörterung gesteckt

Wir wenden uns diesem Ziele zu mit der Frage hat
wohl Kaiser Wilhelm I unter jener Macht deren Herr
schaft mit dem Frieden und der Wohlfahrt der Völker
unverträglich sei den Katholicismus gemeint
Jeder wird solche Deutung abweisen Niemandem kam
sie je in den Sinn

Hier aber hat die ultramontane Presse kein Bedenken
getragen schwarze Internationale und Katholicismus
der katholischen Kirche gleich zu setzen und sogar gewisse
Redner des Centrums im Landtag erachteten nicht nur
sich selbst dies giebt ja zu denken fondern ihre
Glaubensgenossen ohne Weiteres durch das Urtheil des
Grafen von Wintzingerode getroffen Das Aeußerstz
hierin hat die Eichsfeldia geleistet das ultramontane
Blatt seiner engeren Heimath Ein logisches Saltomor
tale haarsträubender Art macht den Anfang schwarze
Internationale also katholisches Centrum katho
lisches Centrum also da dieses die Katholiken
Deutschlands vertritt die Katholiken selbst und diese
sammt und sonders Nun ist die Bahn frei für den
Haupttrumpf der ausgespielt werden sollte nach diesen
Worten gehören die Katholiken nicht zu unserem Volk
nicht zum deutschen Volke und für die gehässigsten
die Massen aufreizenden Umgriffe gegen die Person des
Grafen Wintzingerode

Dem gegenüber sind wir tn der Lage aus einer ander
wei cii Aeußerung desselben Folgendes zur Mittheilung
z bringen mir stehen viele Katholiken nahe und ich
bin noch nie auf den Einfall gekommen sie deshalb
m niger zu achten oder meinerseits ein uns trennendes

darin anzuerkennen daß sie einer anderen reli
giösen Ueberzeugung folgen als ihr Aber ich glaube
allerdings dem Christenthum in der Form die es tm
Katholicismus angenommen hat keine größere Achtung
zu bezeugen es in meinen katholisch, Mitbürgern nicht
höher ehren zu können als wenn ich es loslöse
von den einen durchaus weltlichen Charakter tragenden
Herrschafts bestrebungen des Ultramontanismus In letz
terem liegt die Gefahr

Wie vollkommen diese Aeußerung den Gesammtanschau
ungen des Gcasnn von Wintzingerode entspricht und daß
er diese Anschauungen je und je pflegt davon kann sich
Jedermann überzeugen wenn er die Jahr für Jahr tm
Druck ausgegangenen Ansprachen desselben bet den Gene
ralversammlungen des Ev Bundes liest Wir verweisen
hier insbesondere auf die tn Cassel im vorigen Jahre ge
haltene Rede

De Germania hat tn Nc 95 Blatt III die politi
schen Parteigenossen des Grafen von Wintzingerode und
insbesondere diejenigen welche der katholischen Konfession
angehören wider ihn angerufen Von irgend welchem
Protest aus deren Mitte ist nichts verlautet Wir zwei
feln nicht daß diese Herren und mit ihnen alle Katholi
ken desselben Geistes welchen jene Sinneswetse des Gra
fen wohl bekannt war auch seine jüngste Aeußerung tu
derselben Weise aufgefaßt haben und daß lediglich Zuge
hörige der Werkzeuge der schwarzen Internationale
selber sich davon getroffen fühlten

smd Reich
Merseburg 11 Mai Ein am Montag Mittag aus

Hannover hier eingelaufenes Telegramm meldete der Groke schen
Maschinenfabrik daß ihr Monteur Bandhauer beim Probire
einer von ihm ausgestellten Maschine in das Getriebe derselben
gerathen und tödtlich verletzt worden ist Der Unglückliche ist
verbeiratbet und Vater von vier Kindern

Merseburg 11 Mai Die Leiche der am Sonntag in der
Neumarlismühle verunglückten Emma Rockrodr ist auf Wunsch
der schwer betroffenen Eltern gestern Nachmittag mittelst Wagen
nach Halle transportirt worden um hier dem jetzigen Wohn
orte ihrer Angehörigen beerdigt zu werden Berichtigen wollen
wir hierbei noch daß die Amputation der zermalmten Glieder
des Mädchens nicht am Sonntag Nachmittag sondern bereits
gegen Mittag und zwar sofort nach der Aufnahme der Un
glücklichen im Krankenhause stattgefunden hat

Sondershausen 10 Mai Vom Hose Die durchlauch
tigsten Herrschaften sind gestern mit dem Nachtzuge von Gehre
hierher zurückgekehrt Se Durchlaucht der Fürst ist durch die
erlittene leichte Knieverletzung gezwungen einige Tage der
Rübe u Pflegen

Eisleben 11 Mai Besitz Veränderung Wie uns
aus zuverlässiger Quelle mitgetheilt wird ist der Gssthof zum
Park für den kreis von 45,MO Mk in den Besitz der Wagner
schen Brauerei Hierselbst übergegangen

Eisleben 11 Mai Freche Betrügereien Am letzten
Sonnabend erschien in einer hiesigen Bäckerei und Conditoret
eine Frauensperson und verlangte für emen hiesigen Hotelbe
sitzer bei dem sie im Dienste fein wollte Brot und Backwaaren
welche sie auch erhielt Am folgenden Tage wurde ein ähn
liches Manöver bei einem hiesigen Schuhmacher versucht bei
welchem ein Bursche erschien und für denselben Hotelbesitzer
Schuhwerk verlangte Der Schuhmacher welcher dem Burschen
nicht recht Glauben schenkte sandte das verlangte Schuhzeug
durch einen seiner Angehörigen zu dem Auftraggeber und da
stellte sich der Schwindel heraus Der Burlche selbst war vor
her auf dem Markte von dem Träger des Schuhwerks ver
schwunden um wie er sagte noch weitere Bestellungen zu
machen DaS geschäftstreibende Publikum machen wir auf diese
Schwindeleien aufmerksam und warnen davor an unbekannte
Personen Waaren ohne Baarzahlunj zu verabfolgen Allem
Anschein nach arbeiten die beiden Genannten die Frauens
person und der Bursche Hand in H md

Zeitz 10 Mai Gestern Nachmittag wurde uns auS unse
rem Leserkreise ein Roggenhalm überreicht ver von der Wurzel
bis zur obersten Blattipttze die respektable Länge von 5t Ct
besitzt Im Durchschnitt messen die Roggenhalme auf unsere
Feldern die allerdings durch die unfreundliche Witterung der



letzten Tage im Wachsthum zurückgeblieben find knapp 25 Ctm
Kayna 10 Mai Gest rn Bormittag verunglückte der

Gutsbesitzer Edwin Kresse aus Wittgendorf dadurch daß er
sm Berge zwischen Zettweil und Kayna beim Hemmen des
Wagens ausglitt nnd so vor die Räder des Wagens zu liegen
Zam daß dieselben über das Becken hinweggingen Die Ver
letzungen sind so schwer daß der Verletzte hoffnungslos dar
ziiederliegt

Ärnftadt 10 Mai Am Sonntag Morgens gegen 2 Uhr
brach in der Krämer schcn Mahlmühle zu Roda bei Görbitz
Hausen Feuer aus welches dieselbe vollständig in Asche legte
Herrn Landrath Schwing welcher die Löschungs und Auf
räumungsarbeiten überwachte und leitete ist hierbei ein be
dauerlicher Uwall zugestoßen indem die Decke eines Gewölbes

uf dem er stand Plötzlich einbrach und derselbe stockwerktief
Hinunterstürzte dabei sich glücklicherweise nur leichte Ver
letzungen wie Hautabschürfungen und Verstauchungen zuzog
Die Entstehungsursache des Feuers ist unbekannt Die Mühle
W versichert

Göttingen 11 Mai Prinz Albrecht von Preußen Regent
von Braunlchweig MZniKoeMsÄmirs unserer Georgia Augusta
vollendete am Sonntag sein 55 Lebensjahr Die Universttäts
Gebäude hatten zur Feier dieses Tages Flaagenschmuck angelegt

Gotha 10 Mai Der gemeinschaftl che Landtag iür die
Herzogthümer Coburg und Gotha ist auf den 16 d M ein
berufen

Wrimma 10 Mai Ein Felssturz von größerem Umfange
sand im Steinbruche am Felsenkeller statt Mit donnerähn
lichem Krachen fiel eine Felswand ein und riß das auk ihr
lagernde mit Büschen b wachsene Erdreich mit in die Tiefe
Große Steintrümmer liegen auseinander gehäuft im Bruche
oder sind umhergestreut Ein besonders großer Block nahm
seinen W g auf den Felkenkeller zu wurde aber zum Glück
wenige Meter vor dem Gebäude durch einen kleineren aufge
halten Ein anderer ist bis in den Ho des Felsenkellers ge
schleudert worden wo er ein Stangengeländer zusammenknickte
Duser Felsstmz wird dem Pächter des Steinbruchs mehrere
Hundert Fuder Steine die vorläufigen Schätzungen sprechen
von 500 bis 1000 ohse Sprengarbeit geliefert haben

Mus der Reichshauptstadt
Seiner werthen Kundschaft empfohlen hat

sich der 28 Jahre alte Ubrma er Franz Makiska welcher in
Äem Hauie Wasserthorstraße 23 seit einiger Zeit eine Repa
raturwerkstatt eröffnet hatte Das Geschäft schien recht aut
einzuschlagen denn es wurden ihm Aufträge in ziemlich großer
Anzahl ertheilt M war aber auch ein Meister in seinem
Fach denn kaum hatte er die reparaturbedürftigen Uhren in
Empfang genommen so gingen sie auch schon wieder
leider aber zum Pfandleiher Als nun ein Theil der Kund
schaft sich nicht mehr hinhalten lassen wollte empfahl sich ihnen
vor einigen Tagen der Gsschättsmann durch die Flucht Bis
her ist auch sein Aufenthalt nicht zu ermitteln gewesen

Ueber einen Todtschlag berichtet eine Lrkal Korrespon
Äenz wie folgt In der verflossenen Nacht kurz vor 12 Uhr be
traten ein Droschkenkutscher und ein ziemlich reduzirt gekleideter
Mann das Restaurationslokal von B m der Lothringerstraße
M 16 sie begaben sich an einen Tisch an welchem der Kauf
mann C und ein alter Mann bereits Platz genommen hatten
Der Begleiter des Droschkenkutschers warf den Greis ohne
Weiteres vom Stuhl und zwar in so brutaler Weile daß dieser
zu Boden stürzte Der Kaufmann C war über diese Rohheit
so erbittert daß er dem rohen Patron die Worte zurief
Schämen Sie sich einen alten Mann so zu behandeln

Kaum aber waren diese Worte gefallen so ergriff der Rauf
bold ein auf dem Tische stehendes große Weißbierglas und
schlug damit unter einem häßlichen Fluch so wuchtig auf den
Kovf des C, daß dieser blutüberströmt zusammenbrach und die
Besinnung verlor Nach vsllbrachter That ergriff der Rowdy
Hie Flucht er wurde jedoch von den Gästen des Lokals welche
Zeugen der Brutalität waren verfolgt auf der Straße ergriffen
und in das Lokal zurückgebracht Hier gelang es dem Patron
sich loszureißen und nochmals zu flüchten und zwar nach dem
Hausflur dort die Treppen hinaui bis zum Dachboden wo er
Nach heftiger Gegenwehr von keinen Verfolgern endlich wieder
festgenommen und sodann der Polizei zugeführt wurde Dort
wurde der Verhaftete als der 25 Jahre alte Suckow rekognos
zirt Der verwundete Kaufmann C wurde nach der S nitäts
wache in der Prenzlauerstraßs geschafft es gelang dort aber

icht ihn wieder zum Bewußtsein zu bringen weshalb man
ihn mit einem Nothverband versehen nach dem städtischen
Krankenhans am Friedrichshain überführte Aber auch dort
erwies sich die Kunst der Aerzte als vergeblich C verstarb
ohne daß er die Besinnung wieder erlangt hatte Der Rauf
bold wurde heute früh nach der Kriminalpo i ei transportirt
und von dort im Laufe des Tages in das Untersuchungsge
sängniß gebracht

Der ehemalige Hauptmann O Danne früher Er
zieher des jetzigen Kaisers der bekanntlich wegen allerlei Hoch
stapeleien vom Landgericht I zu längerer Gekängnißftrake ver
urtheilt worden ist und diele Strafe zur Zeit in Plötzensee
verbüßt muß noch weitere Striche auf dem Kerbholze haben
denn am Freitag Vormittag 11 Uhr wurde er von Plötzenlee
mittelst Droschke wieder nach dem Moabiter Untersuchungsge
fangmsse überführt Er sah überaus gealtert aus sein Bart
Ä la Bonlanger sieht fast weiß aus Trotz aller Nachwrsch
uugen ließ sich noch nicht ermitteln was Herrn O Daune neuer
dings zur Last gelegt wird seine Ueberführung nach dem
Moabiter Gefängniß ist aber nur möglich wenn eine neue
Untersuchung eingeleitet worden ist

seiner Zeit die großer englischen Dockbrände bei denen Häuser
Schiffe und Waaren im Werthe von 27 Millionen K onen
verbrannten Wegen Brandsti tung und wegen wiederholter
Mordversuche an Gefängnißbeamten wurde er mehrere Male
zum Tode verurtheilt aber zu lebenslänglichem Zuchthaus be
gnadigt Als Grund u seinem letzten Verbrechen giebt er den
Wunsch an endlich wirklich hingerichtet zu werden

WUenfchaft Knnft und Literst
Stettin 9 Mai Gestern Vormittag ein viertel elf Uhr

starb hier an einem Lungenschlag der erst vor wenigen Wochen
in den Ruhestand getretene ehemalige Generalar des zweiten
Armeekorps Abel ein um das Sanitätswesen der Armee hoch
verdienter und in weiten Kreisen unserer Stadt hochangesehener
Mann Christian Wilhelm Ludwig Abel wurde am 26 Oct
1326 in Quedlinburg geboren Nach dem Besuch des Gym
nasiums seiner Vaterstadt betrieb er von 1344 bis 1848 in dem
Friedrich Wilhelms Institut in Berlin das medizinische Stu
dium Am 24 März 1359 als Assistenzarzt vereidet erhielt er
als solcher en e Stelle im siebenten Kürassierregiment in seiner
Vaterstadt Quedlinburg Im Jahre 1854 wurde er zum
Oberarzt im Friedrich Wilhelms Jnstitut ernannt Nachdem
er im Jahre 1856 größere wissenschaftliche Reisen in Oester
reich Italien Frankreich und Belgien unternommen hatte war
er in den beiden folgenden Jahren zur persönlichen Dienst
leistung beim König Friedrich Wilhelm IV kommandirt In
den Jahren 1859 und 1860 war er Lehrer in der Zsntralkur
anstalt und Arzt im Invalid mhause in Berlin 1860 wurde
er zum Stabsarzt beim 6 brandenbnrgischen Infanterie Re
giment Nr 52 und dann zum Oberstabsarzt beim 1 branden
burgischen Ls b Grenadier Regiment Nr 8 ernannt Mit dem
letzteren Regiment machte er auch im Jahre 1864 den Krieg
gegen Dänemark als Chefarzt eines leichten Feldlazareths mit
und betheiligte sich an der Erstürmung der Düppeler Schanzen
und an dem Uebergang nach Alsen Im Jahre 1866 nahm
er an dem Kri ae gegen Oesterreich als Feld Lazareth Direetor
Theil Im Kriege gegen Frankreich war er Feld Generalarzt
beim dritten Armeekorps er machte die Erstürmung der
Spicherer Höhen die Kämpfe von Vionville Gravelotte Metz
Beamn Rolande und Le Mans mit Bei einer Jnspizi
rungsfahrt bei Troy s verunglückte er mit dem Wagen und
zerschmetterte sich die Kniescheibe so daß er Jahre lang
dienstuntauglich war und deshalb auch seine Stelle als General
artt beim 15 Armeekorps zu welchem er 186 l ernannt wurde
pickt antreten konnte Im März des Jahres 1371 wurde er
dann Generalarzt des hier stehenden 2 Armeecorps welche
Stelle er bis zu seinem Tode bekleidet bat Der Verstorbene
bat eine große Reihe wissenschaftlicher Arbeiten verfaßt
Während feiner Berliner Thätigkeit war er Mitredakteur der
früheren Preußischen militärärztlichen Zeitung Der Verstor
bene war der Schwiegervater Ristow Paschas der in Stettin
wohl an den Folgen des ihm in Konstantinopel bei einer
Ausfahrt zugi stvfenm Unfalls starb

Das neueste H,ft der vorzüglich illustrirten Familienzeit
schrist Univermm enthält folgende Beiträge Rauschgold
Novelle von Marco Brociner Die vulkanische Schmiede
im Felsengebi ge von Paul Lindau Der Parasit der
Malaria und die Chinarinde von C Falkenhorst Tante
Clementine Preis Novelle von Hans Arnold mit Original
Illustrationen von Albert Richter Christiane Taids
Novelle von W Zehme Stromleben Gedicht von I G
Fischer E ne Frage Gedicht von Julius Sturm
Rundschau üwgraphie von Baronin von tuttner
Wieviel baares Geld ist auf der ganzer Erde Das Ra

detzkh Monument in Wien Humoristisches Räthkel und
Spiele Von den Illustrationen sind als ganz hervorragend
zu erwähnen Von Ihm von Tito Conti Nachbars
kinder von Hugo König Musikstudien von C Walther
Das Univerl m kann durch alle Buchhandlungen und Postan
stalten bezöge werden

BKVMffchses
Elberfeld 9 Mai Gegen den hiesigen Abdecker ist vor

einiger Zeit eine Untersuchung eingeleitet worden weil er
große Mengen Fleisch von krepirten Thieren die ihm zur
Vernichtung von Privatpersonen und vom städtischen Vtehhofe
übergeben waren nächtlicher Weile an eine Reihe hiesiger
Metzger Wirthe Kostgeber c als Nahrungsmit el verkauft
haben soll Selbstverständlich sind auch die Käufer die übrigens
Richt allein aus Elberfeld sondern auch aus Barmen und den
umliegenden kleinen Städichen sein sollen mit dem Unter
suchungsrichter näher bekannt geworden Gestern beschlag
nahmte nun die Polizei auch bei dem Metzger Robert Fix in
der Hochstraße eine größere Partie Fleisch das total verdorben
war F war eben dabei Wurst daraus zu abriziren F soll
übrigens ebenfalls einer jener Metzger sein welche Fleisch von
kreppirten Thieren von dem hiesigen Abdecker sn gros ein
kauften Das gestern beschlagnahmte Fleisch wurde am städti
schen Viehhof untersucht und nachdem es gänzlich verdorben
und gesundheitsschädlich bezeichnet war durch Begießung mit
Earboisäure unbrauchbar gemacht und dann nach der Abdeckeret
geschafft

Kassier Jäger verhaftet Aus Alexandrien 10 Mai
wird uns gemeldet Der flüchtige Kassier des Bankhauses
Rothschild in Frankkurt a M Rudolf Jäger wurde in einem
Hotel in Ramleh verhaftet

Die Sehnsucht nach dem Galgen Aus Kopen
hagen 9 Mai wird geschrieben Der Gefangene Jens Nielsen
überfiel dieser Tage den Gefänzntßarzt und einem Schließer
und versetz e letzterem einen solchen Schlag auf den Hinterkopf
baß am Aufkommen des Mannes gezweifelt wird Nielsen ist

Handel und Werkehs
GeMchS dsv BSrss W HMs W S

Holle s S den 12 Mai 1W2
S e e mit Ausschluß der Maklergebühr Per WM Mo netto
Weizen ruhig 192 252 M feinster märkischer über Notiz
Roudweizen 192 198 M Roggen ruhig 192 200 M
Gerste Brau 165 180 M nominell Futter 140 155 M
Hafer ruhig 143 153 Mk Mais amerik Mxed

122 125 M Donomnais 140 150 M Erbsen Vikt
190 21 M Kümmel 40 42 M Stärke Hallprima Weizen 42,00 43,00 Mk Maisstärke 36,00 bis
37,00 M

Meifv Per 100 k Netto
Linsen 30 40 M Bohnen 17 19 M Mohn blau

ohne Handel

zur Zeit Dänemarks berüchtigster Verbrecher Er verursachte

duvkle 11 12 Mark Oelknchen 1L 00 bis 14 00 Mk
Malz 23,50 30 00 M Rüböl 54 M Petroleum

22 50 M Solaröl 0 WS/M, z 5 50 Ml Spiritus per
10VVV Liter i fest 61,90 Mk KartoffelspirituS mit Ber
brav chSadgabe 42,10 Mk

ÄaÄksamt HsNe a Meldung wm 10 Mai
Aufgebote Der Schmied Karl Johannsen und Marie

Brömme Ranviichestr 9 Der Maurer Otto Bongold gr
Ulrichstr 4 und Emma Köppchen Mansfelderstr 10 Der
Schiffer Johann Domagalski und Susanna Breiuert Schützen
gasse 1 Der HMHoboist Georg Wöbbeking Mühlweg 23
und Amanda Müller Henriettenstr 10 Der Schuhmacher
E nst Gigncr Halle und Pauline Bornack Roitzsch

Eheschließungen Der Schlossermstr Gustav Schulze
Brunoswarte 13 und Emilie Schöllner gr Märkerstr 19
Der Handarb Karl Pola Schmiedstr 7 und Hedwig Malig
Schiosserstr 5

Geboren Dem Glaser Julius Galle 1 T Hedwig Eli e
Lefsingstr 29 Dem Badeanstalts Besitzer Ernst Hoffmann
1 S Kurt Ernst Wilhelm Weingärten 23 Dem Handarb
Gustav Röthling 1 T Anna Friederike Marie Böllbergerweg
34 Dem Handarb Franz Peiske 1 T Amalie Lina Karoline
Eisbeth Weingärten 15 Dem Handarb Heinrich Heder 1
S, Brunnengasse 2 Dem Werkmstr Heinrich Ackert 1
Zw T und S Martha und Wtlly Mühlgraben 2 Dem
Bahnarb August Lehmann 1S Ferdinand Franz Kapellengasse
8 Dem Handarb Karl Mahlgut 1 T Martha Karoline
Wörmlitzerstr 39

Gestorben Ottilie von Byern 79 I Gütchenstr 13
Des Fabrikarb Hermann Edal S Hermann 3 M Niemeyer
straße 13 Des Handarb Heinrich Heder S 3 T Brunnen
aasse 2 Der Handarb Hermann Schöppe 49 I Schwetschke
straße 15 Des Kaufmanns Karl Telle T Antonie 1
Augustastr 13 Des Schneiders Hermann Himmelreich
Frieda 6 M gr Brauhausgasse S DeS Zimmermanns
Wilhelm Raue S Hermann 6 I Ludwigstr 4 Der
Wildhändler Friedrich Kraps 69 I Klinik 1 unehel T

Letzte Telegramme
Münster i Wests 10 Mal Der in Gronau Er

mordete ist als der Händler Kurtz aus Telgte erkannt
worden Der Mörder ist bereits in Lonneker ist in Holland
ergriffen ebenso zwei Helfershelfer desselben

Karlsruhe 10 Mai Der König von Schweden ist
Nachmittag 4V Uhr vom Größherzog und der Groß
herzogin von Baden nach dem Bahnhofe geleitet zunächst
nach Luzern abgereist Morgen gedenkt derselbe seine
Reise über den Gotthard nach Ober Italien fortzusetzen

Karlsruhe 10 Mai Die Budgetkommission sprach
sich für die Bewilligung der ihm Kultusetat geforderten
243,682 Mk als Gcsammtbetrag der während der Vakanz
des erzbischöflichen Stuhles von 1874 82 gesperrten
Dotation fÄr kirchliche Zwecke aus

Stuttgart 10 Mai Der Kriegsminister Steinheil
wird in allernächster Zeit zurücktreten Als sein Nach
folger wird der Gsnerallientenant Schott von Schotten
stein Kommandeur der 30 Division in Straßburg ge
nannt derselbe ist heute hier eingetroffen

Bayreuth 10 Mai Der Rechtsanwalt Kars Würz
burger hterselbst ein vorzüglicher Advokat und treuer
Anhänger der freisinnigen Partei ist nach dreiwöchentliche
schweren Leiden an Darmentzündung 38 Jihre alt heute
Morftm 3 Uhr gestorben

Nüruberg 10 Mai Der mit Berlin lebhaft ver
kehrende Viehhof für Schweine ist bis zum 22 Mai ge
sperrt worden

Augsburg 10 Mai Behufs Herstellung billiger und
gesunder Arbkiterwohnungen hat sich hier eine Aktiengesell
schaft Volksbaugesellschaft Augsburg konstituirt

Salzburg 10 Mai Bei der heutigen Pinzgauer
Landtagsneuwahl wurden Doktor Fuchs und Eder mit
je 29 Stimmen wiedergewählt Poschacher und Alten
berger erhielten je 10 Stimmen

Alleusteiu 10 Mai In dem benachbarten Dorfe
Montken sind in Folge Unvorsichtigkeit von Kindern 36
Häuser abgebrannt

Prag 10 Mai Zweihundert Arbeiter der Baumwoll
spinnerei Liebig u Co in Haratiz haben die Arbeit nieder
gelegt

Pest 10 Mai Der Budapester Korrespondenz zu
folge dürften die Vorlagen betreffend dle Valutaregulirung
nicht vor dem 16 d Mts dem Parlamente unterbreitet
werden Auch betreffs der Wiederaufnahme der Verhand
lungen mit der Rothschildgruppe ist nach derselben Quelle
bisher kein Termin in Aussicht genommen

Hamburg 10 Mai Der Hamburger Dampfer
Armin der Rhederei Rudolf Rettich gehörig ist heute

Nacht 1 Uhr auf seiner Fahrt mit 1500 Tons Kohle
von England vom englischen Dampfer Weimar bet
Finkenwärder in den Grund gebohrt und sofort gesunken
Die Mannschaft wurde gerettet der Hetzer indeß
fchtmr verletzt

Gern 10 Mai Einem vom Institut für inter
nationales Recht ausgedrückten Wunsche Folge gebend
hat sich der schweizerische Bundesrath bereit erklärt unter
allen Umständen die nöthigen diplomatischen Schritte zu
thun zur Gründung einer internationalen Union welche
zum Zweck haben soll sämmtliche Verträge und Ueber
einkünfte welche zwischen den verschiedenen Staaten abge
schlossen werden zu veröffentlichen

Brüssel 10 Mai Im weiteren Verlaufe der Sitzung
genehmigte die Kammer mit 110 gegen 13 Stimmen und bei
6 Stimmenenihaltungen den Artikel 1 der revidirten Verfassung

durch welchen Belgien in neun Provinzen eingetheilt wird
Artikel 26 welcher das königliche Referendum zur Folge hat
wurde mit 73 gegen 43 Stimmen angenommen Woeste
Rechte erklärte die Rechte stimme dem Artikel 26 der Revi

sionsanlaze nur unter Vorbehalt zu Die vorgeschlagene
Revision des die Prüfung der Wahlen der Kammermitglteder
betreffenden Artikels 34 wurde mit 120 gegen 11 Stimmen
verworfen dagegen diejenige des Artikels 36 betreffend obliga
torische Wiederwahl der zu Ministern ernannten Kammermit
glieder mit 78 gegen 52 Stimmen angenommen

Paris 10 Mai Im Ministerrath wurde heute ein
Nachtragskredit festgestellt zur Entschädigung der Besitzer und
Miether der durch Dynamit zerstörten Häuler auf dem Boule
vard St Germain in der Rue Clichh und auf dem Boulevard
Magenta Die Wittwe und die Tochter des verstorbene VZrh
sollen eine Staatsrente erhalten

Paris 10 Mai Nach einer Meldung aus Porto Novo
gilt ein Angriff der Dahomeher auf Grand Povo als unmittel
bar bevorstehend Die dortigen Kaufleute sollen bereits die
Waaren aus ihren Niederlassungen entfernt haben

Rom 10 Mai Die Tribuna stellt in Abrede daß
Blanc zum Minister des Auswärtigen ernannt werden würde
dem Menaggero zufolge wäre Brin dazu ausersehen Nach
der Agenzia Stefani müßten jedoch bis letzt die verschiedene
Zeitungsmeldungen über die Besetzung des Ministerposten als
verfrüht gelten

Stockholm 10 Mai Die Abtheilung des Finanzgus
schusses des Reichstages welche mit der Vorberathung der
Regierungsvorlage betreffend die neue Verbindung Stockholm
Berlin über Trelleborg Saßnitz betraut war hat erst heute
nicht wie von anderer Seite berichtet wurde bereits am 6
Mai die Annahme derselben im Prinzip beantragt Gleichzeitig
befürwortete die Abtheilung eine staatliche Subvention von
650,000 Kronen für den Umbau beziehungsweise Neubau der
Eisenbahn Malmö Trelleborg Von der Abtheilung geht jetzt
die Frage an den Finanzausschuß und von diesem an den
Reichstag

Synagoge Gemeinde
Freitag den 13 Mai Abends 7 Uhr Sonnabend Bor

mittags 8V Uhr Sonnabend Nachmittags 3V Uhr Jugend
gottesdienst

Wochentag AbendS 7 Uhr und Morgen 6 Uhr
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Bad Landrck
in Schlesien

Seit Jahrhunderten bewährtes
WilttuS mit Schlxesel HeriNll l

Klimatischer Kurort Sommerlicher Haupt Terrain Kurort im
Osten von Deutschland nach Profefsor ttvrt System 450 Mtr
Ssehöhe Angezeigt bei Frauen nnd Nervenkrankheiten Rheu
matismus Gicht chronische Katarrhe der Athmungss
wege Blutstauungen im Unterleibe Entwickelungsstörungen
Bleichsucht Schwäche und Recouvaleseenz

Kurmittkl Mineralbäder in den Quellen und in Wannen
Moorbäder innere und äußere Dnschen Massage Molkerei
Kefir und alle gebräuchlichen Trinkbrunnen

Unterhaltung Tägliche Coneerte Theater Gesellschaften
und Tanzabende im Kurhause Spisl Musik und Lesezimmer
Spielplätze für Erwachsene und Kinder Park metlenlange Wald
Promenade

Besuch 6000 Personen Kurzeit vom Mai bis Anfang Oktober
Eisenbahn Station Glatz
Prospekte kostenlos Näheres im Führer durch Bad Lande ck

mit Plan vom Bade bei I a HV srI in Würzburg und durch
jede Buchhandlung
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